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Erweiterung und Förderung der Kindertagesstätte "Kinderkrippe Dunantstraße"

Antrag,
zu beschließen,

eine Gruppe der "Kinderkrippe Dunantstraße", Dunantstraße 3 B, 30197 Hannover, in 
Trägerschaft der Arbeiterwohlfahrt Region Hannover e.V., um weitere 5 Krippenplätze 
(5 Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren) in Ganztagsbetreuung zu erweitern,

und

dem Träger zum 01.04.2022, frühestens ab Erteilung der Betriebserlaubnis, die 
laufenden Zuwendungen auf Basis der Fördergrundsätze über den Ersatz der 
Betriebskosten für städtische Kindertagesstätten in Verwaltung der Träger der Freien 
Wohlfahrtspflege (Betriebskostenersatz - BKE) zu gewähren.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Das Angebot der Kindertagesstätte richtet sich generell an alle Geschlechter, insbesondere 
achtetet die Leitung der Einrichtung auf eine ausgewogene Belegung der Gruppen.
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen in Euro:

Teilfinanzhaushalt 51 - Investitionstätigkeit

Investitionsmaßnahme Bezeichnung

 
Einzahlungen Auszahlungen

Saldo Investitionstätigkeit 0,00

Teilergebnishaushalt 51

Angaben pro Jahr

Produkt Bezeichnung

 
Ordentliche Erträge Ordentliche Aufwendungen

Sonstige ordentliche 
Aufwendungen -11.387,40

Saldo ordentliches Ergebnis 11.387,40

Aufgrund der Aufstockung auf eine Krippengruppe mit 15 Plätzen entsteht ein 
Minderaufwand. Diese Minderausgaben (Kostenstelle 51410100) resultieren aus erhöhten 
Einnahmen des Trägers aus den Elternbeiträgen, die entsprechend gegengerechnet 
werden und dadurch die städtischen Zuwendungen verringern. Die Finanzierung im 
Teilergebnishaushalt 51 erfolgt als Zuwendungsgewährung an den Träger. Bei der 
Finanzierung der Krippenplätze werden von den Betriebskostenausgaben die Einnahmen 
der Finanzhilfe des Landes für das pädagogische Personal aufgrund der gesetzlichen 
Änderungen zum 01.08.2018 abgesetzt 

Begründung des Antrages
Die AWO-Kindertagesstätte "Kinderkrippe Dunantstraße" musste am Standort 
Dunantstraße 3 B aufgrund baulicher Mängel saniert werden. Während der 
Umbaumaßnahmen, die inzwischen größtenteils abgeschlossen sind, wurden die drei 
Krippengruppen (3 x 10 Kinder pro Gruppe) vorübergehend in eine Containeranlage im 
Rotkäppchenweg ausgelagert. Mit dem Wiedereinzug der Krippengruppen in die 
Dunantstraße konnte eine Gruppe infolge der Anpassung der Räumlichkeiten um 5 Plätze 
ausgeweitet werden. Es können nun insgesamt 35 Krippenplätze (2 x 10 Krippenplätze und 
1 x 15 Krippenplätze) angeboten werden.
Die Verwaltung geht davon aus, dass die Platzkapazitäten der geplanten Krippenplätze 
ausgelastet sein werden.
Das vorgesehene Platzangebot trägt dazu bei, Eltern die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf zu erleichtern. 
Die Planungen sind mit dem Regionalen Landesamt für Schule und Bildung Hannover - 
Landesjugendamt - abgestimmt worden. Eine entsprechende Betriebserlaubnis wurde in 
Aussicht gestellt.
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